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Erfolgreicher Messeauftritt auf der SINCE in 
Shanghai 

 
Neumünster, 14. Dezember 2019 – Maßgeschneiderte Lösungen für Hygiene- und Medikal-, Filt-

rations- und andere technische Anwendungen sowie ein umfangreiches Produkt- und Prozess-

Know-How – mit diesen Argumenten überzeugte Oerlikon Nonwoven auf der 18. Shanghai Inter-

national Nonwovens Exhibition (SINCE), die vom 11. – 13. Dezember stattfand. 

 

Dr. Ingo Mählmann, Head of Sales and Marketing von Oerlikon Nonwoven, zeigte sich sehr zufrieden 

mit den drei lebhaften Messetagen: „Die Gespräche haben uns gezeigt, dass wir mit unserer Strategie 

und der Weiterentwicklung unserer Technologien in Bezug auf das Vliesstoff-Produkt auf dem richtigen 

Weg sind. Unsere Technologielösungen für Einwegvliesstoffe oder auch Geotextilien haben die Besu-

cher beeindruckt.“ Fast alle namenhaften Vliesstoffproduzenten legten einen Stopp auf dem Messe-

stand des Neumünsteraner Anlagenbauers ein, um sich die Vorteile der Spinvlies-, Meltblown- und Air-

laidtechnologien erklären zu lassen. 

 

Insgesamt zieht das Nonwoven Team der Oerlikon Gruppe ein sehr positives Fazit und blickt zufrieden 

auf intensive und qualitativ gute Gespräche sowie zahlreiche konkrete Anfragen mit Kunden und Neu-

interessenten zurück. 

 

Umfangreiches Spinnvliesportfolio – immer die passende Lösung 

Im Bereich der Spinnvliestechnologie ist Oerlikon Nonwoven mittlerweile sehr breit aufgestellt. Der Pro-

zess zur Produktion von Geotextilien aus Polyester oder Polypropylene wurde optimiert. Er kennzeich-

net sich durch hohe Produktionskapazitäten und Erträgen bei gleichzeitig niedrigem Energieverbrauch. 

 

Für die Produktion von Hygiene-Vliesstoffen bietet Oerlikon Nonwoven seine neue QSR (Quality Sized 

Right) Anlagen an. Hierbei wird der Webforming-Part der Anlage von Oerlikons chinesischem Maschi-

nenbaupartner bezogen und in die Gesamtanlage integriert. Der Vorteil für die Vliesstoffproduzenten: 

wettbewerbsstarke Lösungen auf einem attraktiven Preisniveau mit vergleichsweise geringen Investiti-

onen. 

 

Meltblown Technologie für noch höhere Qualitäten 

Neue einzigartige und höchst anspruchsvolle Filtermedien lassen sich dank der optimierten Meltblown-

Technologie der Oerlikon Nonwoven einfach herstellen. Ob als stand-alone Mono- oder Bikomponeten-

Anlage, als „Plug & Produce“-Einbauten in bereits vorhandene Anlagen oder in Kombination mit ande-

ren Technologien: der Oerlikon Nonwoven Meltblown Prozess ermöglicht schon heute die kosteneffizi-

ente Herstellung von Meltblown Vliesen mit Qualitätsanforderungen von morgen. Immer mehr Produ-

zenten entscheiden sich für die inzwischen vielfach bewährten und stets weiterentwickelten Meltblown-

Lösungen von Oerlikon Nonwoven.  

 

Airlaid Technologie für die Vliesstoffe von morgen 



 

 

 

Eine Produktion von hochqualitativen, leichten Airlaid Vliesen mit wirtschaftlich attraktiven Produktions-

geschwindigkeiten und Anlagendurchsätzen ist heutzutage gefragt. In diesem Bereich setzt das paten-

tierte Formierverfahren von Oerlikon Nonwoven mit einer homogenen Durchmischung von ver-

schiedensten Rohstoffen bei gleichzeitig hoher Gleichmäßigkeit und homogener Faserablage auch bei 

sehr dünnen Vliesen Maßstäbe. Bei nachhaltigen Anwendungen im Recycling-Bereich gewinnen die 

Vorzüge dieser Technologie immer mehr an Bedeutung: allein in diesem Jahr konnte Oerlikon Nonwo-

ven zwei Airlaid-Recycling-Anlagen erfolgreich in Betrieb nehmen. 
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Über Oerlikon 
Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spezi-

alisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdauer 

zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finanziel-

les Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische Faktoren 

umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachstums und 

Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Technologie- und 

Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Segmenten (Surface Solutions und Manmade Fibers) 

betreibt und weltweit rund 10 500 Mitarbeitende an 175 Standorten in 37 Ländern beschäftigt. Im Jahr 

2018 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte rund CHF 120 Mio. in Forschung 

und Entwicklung. 

 
Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

http://www.oerlikon.com/


 

 

 

Über Oerlikon Segment Manmade Fibers 

Oerlikons Manmade Fibers Segment mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und Oerli-

kon Nonwoven ist Weltmarktführer im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefasern, Texturierma-

schinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von Vliesstoffen, und 

bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungskette.  

Als zukunftsorientiertes Unternehmen legt das Segment des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwick-

lungen großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot 

im Bereich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet das 

Unternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abgerundet 

wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indien 

und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Türkei 

und Europa. Weltweit ist das Segment mit rund 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produktions-, 

Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 

(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und Techniker 

innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers 

 

 

http://www.oerlikon.com/manmade-fibers

